
Gemeindeverwaltung
Öff nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Öff nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

30
Donnerstag, 25. Juli 2019www.langenbrettach.de 

Mitteilungsblatt
der Gemeinde

Bewegungstreff 
im Freien

Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr
Ab sofort wieder auf der Mühlwiese.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste  
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 116 117
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Klinikum, Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag und Feiertag 8.00 - 8.00 Uhr, Sonntag 8.00 - 7.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
hausärztlichen Notfallpraxis Möckmühl am ehem. Krankenhaus 
(Hahnenäcker 1).
An den Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6071310
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 0180/5120112
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 0180/6020785

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 25.7. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 26.7. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Sa. 27.7. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
So. 28.7. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mo. 29.7. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Di. 30.7. Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
Mi. 31.7. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter http://
www.lak-bw.notdienst-portal.de/ oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn

Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt

Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen

Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom Montag, 22. 
Juli 2019

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.7.2019 Folgendes 
beraten und entschieden
Bericht Spielplatzprüfung
Am 26.3.2019 fand die jährliche Spielplatzprüfung in der Gemeinde 
Langenbrettach statt.
Die Spielplätze werden durch den TÜV geprüft. Es gibt in der 
Gemeinde insgesamt 13 Prüfstellen. 5 Spielplätze in Langenbeutin-
gen und 8 Spielplätze in Brettach. 

Kindergärten mit ein.
Die Spielplätze in der Gesamtgemeinde sind in einem sehr guten 
Zustand. Es gab keine großen Beanstandungen. Die Spielgeräte 
werden einmal wöchentlich von einem Bauhofmitarbeiter kontrolliert, 
die Mängel protokolliert. 
Das Fallschutzmaterial wird in jedem Frühjahr nach Bedarf erneuert.

Kalkulation Abwassergebühren/Gebührenkalkulation Wasser-
versorgung
In der Sitzung wurden die Kalkulationen vorgestellt und die Satzun-
gen (Abwassersatzung/Wasserversorgungssatzung) beschlossen.

Ersatzbeschaffung Kleineinsatzfahrzeug (KEF) für die Feuer-
wehr Langenbrettach 
Der Gemeinderat beschloss für die Ersatzbeschaffung des Kleinein-
satzfahrzeugs (KEF) für den Zug 1 der Feuerwehr Langenbrettach 
folgende Aufträge zu vergeben:
Das Los 1 - Fahrzeug wird an die Fa. Wissmann GmbH aus 74243 
Langenbrettach zum Angebotspreis von 30.071,07 €  vergeben.
Das Los 2 - Ausbau und Ausstattung wird an die Fa. Klipp & Korn 
GbR aus 75015 Bretten zum Angebotspreis von 46.212,68 € ver-
geben.

Baugesuche
Der Gemeinderat hat folgenden Baugesuchen zugestimmt
Dachsanierung und Neubau einer Dachgaube auf Flst. 416/5, Alb-
recht-Goes-Str. 20
Abbruch des Bestandshauses und Neubau Einfamilienhaus mit 
Garage und Carport, Flst. 280, Hauptstraße 57
Neubau eines Logistik-Lagers mit Parkplätzen, Flst 2710, 2715,  
2717/1, Bössingerstraße

Amtliche Bekanntmachungen
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Aushilfe (m/w) beim Großputz in der Grundschu-
le Brettach gesucht
Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 29. Juli 2019 eine 
Aushilfe (m/w), die beim Großputz in der Grundschule Brettach 
mithelfen möchte.
Die Bezahlung erfolgt auf Nachweis der geleisteten Stunden. Die 
Beschäftigung erfolgt auf Minijob-Basis als kurzfristige Aushilfe.
Sie haben Interesse? Melden Sie sich bitte bei Frau Homm im 
Rathaus Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach, 
Tel. 07139/9306-22 oder andrea.homm@langenbrettach.de

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 12.7.2019

Messstelle Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der ge-
messenen
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Neuenstädter  
Str.

19.10-19.50 30  km/h 36 4 47  km/h 

Vollsperrung Ortsdurchfahrt
Aufgrund der Kanal- und Wasserleitungsarbeiten ist die Hauptstraße 
im Bereich zwischen Schlössle und Kirchstraße komplett gesperrt.
Der Parkplatz „Ums Eck“ ist gesperrt. Die Zufahrt zum Parkplatz 
Häußermann ist von der Hauptsstraße aus möglich.Außerdem ste-
hen die Parkplätze vor dem Schlössle und an der Gemeindehalle 
zur Verfügung.
Alle Geschäfte, Arzt und Apotheke sind zu Fuß erreichbar.

Kindertagesstätte Helmbundweg

Summ summ summ - Bienchen summ herum
Am Mittwoch, 17. Juli bekamen wir von Bärbel Scheuber und ihren 
Bienen Besuch.
Frau Scheuber hatte so allerhand mitgebracht; Honig, verschiedene 
Blumen, Bienenwachs, Waben in verschiedenen Stadien und natür-
lich ihre Bienen.
Wir erfuhren wie die Bienen leben und die einzelnen Aufgaben der 
Bienenkönigin, Arbeiterinnen und der Drohnen. Jedes Kind durfte 
den frischen Honig probieren und eine Kerze aus Bienenwachs 

Bienen in ihren Waben beobachten konnte.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Scheuber für diesen interessan-
ten Vormittag.
 

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September  
Samstags  12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags   15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags  12.00 bis 16.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Stellenangebote der Gemeinde Hardthausen

Gemeinde Hardthausen a.K. Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Hardthausen a.K. (rd. 4.200 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre Kindertagesstätten in 
Hardthausen

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/

-
antwortungsbewusst
Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 
Einrichtungen einzubringen

Unser Angebot
ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-
gabengebiet
die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
eine Beschäftigung mit einer leistungsgerechten Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst bis S8a 
(TVöD SuE)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Gemeinde Hardthausen a.K., z. Hd. Frau 
Julia Hanslik, Lampoldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.

Amtliche Bekanntmachungen

 
müssen  über das online-System  erfasst werden
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Gemeinde Hardthausen a.K. Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Hardthausen a.K. (rd. 4.200 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre Kindertagesstätten in 
Hardthausen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG
-

antwortungsbewusst
Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 
Einrichtungen einzubringen

Unser Angebot
ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-
gabengebiet
die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
eine Beschäftigung mit einer leistungsgerechten Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD 
SuE)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Gemeinde Hardthausen a.K., z. Hd. Frau 
Julia Hanslik, Lampoldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 

-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 oder 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Sommerschnittkurse an Streuobstbäumen

Obstbäumen immer mehr verloren geht, bietet der Landschaftser-
haltungsverband Heilbronn auch in diesem Jahr wieder Sommer-
schnittkurse an.
Als „Erste Hilfe“ nach einem zu starken Winterschnitt, bei sehr stark 
wachsenden Obstbäumen und bei Süßkirschen, ist im Spätsommer 
der richtige Zeitpunkt für den Schnitt.

-
richshall, jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr, statt.
Erfahrene Fachwarte für Obst und Garten vermitteln jeweils die Pra-
xis des Sommerschnitts. Auch besteht die Gelegenheit, das Gelernte 
praktisch umzusetzen.
Die Kursgebühr beläuft sich auf 10 Euro, es können pro Kurs 
maximal 20 Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf werden 
die Teilnehmenden nach der Anmeldung informiert.
Anmeldung und Infos: Landschaftserhaltungsverband für den 
Landkreis Heilbronn e.V. - Telefon: 07131/994-299, Fax 07131/994-
83299, E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Vielen Dank für Ihre „Porto-Spende“ von 375,30 € 
Damit hatten wir gar nicht gerechnet, noch hatten wir von dieser tollen 
Aktion der Netze BW gewusst.
Sie als Langenbrettacher Bürger haben durch Ihre Entscheidung, 
ihren Zählerstand zukünftig  online an die Netze BW zu übermitteln, 
nicht nur  Porto gespart, sondern etwas für die Umwelt getan und das 
ersparte Portogeld für eine gemeinnützige Organisation, wie unse-
rem Förderverein der Grundschule Langenbrettach e.V., gespendet.
Natürlich möchten wir uns auch bei unserer Gemeindeverwal-
tung bedanken, die uns neben weiteren tollen Vereinen in unserer 
Gemeinde für die Spende berücksichtigt haben. Die Glücksfee hat 
dann aus unserer Sicht wirklich das richtige Los gezogen.
Wir engagieren uns bereits seit 13 Jahren für das Schulleben unserer 
Kinder.

-
ziell gesponsert, nein auch wir sind offen für die digitale Zukunft und 
haben bereits seit letztem Jahr in beiden Schulen die Klassenzimmer 
mit Beamer ausgestattet.
Diese Spende verhilft uns weiterhin in unseren Aktivitäten und sinn-
vollen Investitionen für die Zukunft. Vielen Dank!
Wollen Sie zukünftig auch Ihren Zählerstand online vermitteln und 
weitere gemeinnützige Organisationen unserer Gemeinde unterstüt-
zen? Dann schauen Sie doch einfach einmal im Netz unter https://
www.netze-bw.de/Zaehler/Stromzaehler vorbei.
Ihre Vorstandschaft
 

Scheckübergabe Herr Sven Binniker (Netze BW) 
an die Vorständinnen Sandra Henkel und Corinna Bechle

Schulnachrichten
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Nachhaltigkeit

Papier

Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 

http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale
Telefon/Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag   10.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag   16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Am Dienstag, 16.7.2019 fand der VHS-Abschlusslauf des Kurses 
„Lauftraining von 0 auf 5 km“ statt.
Man traf sich an der Talhalle in Langenbeutingen, nach einer kurzen 
Aufwärm- und Mobilisierunseinheit ging es los. Die Stecke führte über 
den Kiesweg nach Brettach, dort wurden die Läufer/-innen mit einem 
Becher Wasser und viel Motivationsapplaus von Susanne Schuma-
cher und Marion Ortale empfangen, bevor es dann über den Besen-
Reinhard wieder zurück nach Langenbeutingen ging. Hier wurden die 
Läufer wieder gebührend empfangen und mit einem Zielfoto, einer 
Urkunde und einem kleinen Präsent  von Marion Ortale von der VHS,  
für die erbrachte Leistung belohnt.
Kurz noch zu einigen interessanten Fakten:
Die Gruppe bestand aus Läufer/innen von 33 Jahre bis über 60 
Jahre, diese Teilnehmerin lief locker und mit einem Lächeln durch das 
Ziel. Also ist es nie zu spät anzufangen.
Die schnellste Läuferin war in 35 Minuten im Ziel.
Die Strecke war genau 5,2 Kilometer.
In dem Kurs wurde nicht nur auf das Laufen an sich Wert gelegt , son-
dern es gab auch Informationen über die allgemeine Trainingslehre, 
Pulssteuerung, Koordinationstraining, Ernährung und Lauftechnik.
Begleitend wurde auch ein Fitnessprogramm zur Rumpfkräftigung 
durchgeführt. Also ein sehr fundierter Kurs zum Thema richtig Laufen. 
Alle Teilnehmer/-innen waren glücklich und stolz, das Ziel erreicht 
zu haben und werden sicherlich nun öfter einmal durch die schöne 
Landschaft joggen.
Ein großer Dank geht an Susanne Schumacher, die die Teilnehmen-
den über 16 Wochen begleitet hat (da es auch in den Ferien einen 
Plan gab und Betreuung/Motivation übers Handy).
Es gibt nun die Möglichkeit weiter zu machen beim TSV Brettach in 
der Laufabteilung,  auch mit Susanne Schumacher.
Ein Tipp für den Herbst: Hier gibt es zahlreiche Fitnesskurse, unter 
anderem auch einen extra Kurs „Ausgleichgymnastik für Läufer, 
Fahrradfahrer und Jogger“, zusätzlich oder anstatt Laufen, Joggen 
usw. im Herbst/Winter.
Wer Interesse hat, kann das neue Herbstprogramm ab der ers-
ten Sommerferienwoche schon online unter www.vhs-unterland.de  
ansehen und sich hier auch schon für Kurse anmelden.
 

Schulbeginn Schuljahr 2019/2020 der Neuenstadter 
Schulen
Schulbeginn am Mittwoch, 11. September 2019
Grundschule Stein
Am Mittwoch, 11. September 2019 startet die Grundschule Stein mit 
den Klassen 2 bis 4 um 8.20 Uhr mit dem Unterricht. Dieser endet 
dann um 11.05 Uhr.
Am Donnerstag, 12. September 2019 beginnt um 7.40 Uhr der Eröff-
nungsgottesdienst für die Klassen 2 bis 4 in der katholischen Kirche 
Heilig Kreuz. Anschließend ist Unterricht nach Stundenplan.

-
kirche Heilig Kreuz ein ökumenischer Gottesdienst und anschließend 
um 10.00 Uhr die Schulaufnahmefeier der neuen Erstklässler in der 
Turnhalle Stein statt. Kinder, die nicht am Einschulungsgottesdienst 
teilnehmen, werden gebeten, bis 10.00 Uhr in der Turnhalle zu sein. 
An diesem Tag ist auch für die Klassen 2 bis 4 Unterricht.

Lindenschule Neuenstadt
Der Unterricht für die Klassen 2 bis 4 beginnt um 8.30 Uhr und endet 
am 1. Schultag um 11.10 Uhr.

SBBZ Lernen Neuenstadt
Für alle Schüler ab Klasse 2 beginnt der Unterricht um 8.30 Uhr und 
endet am 1. Schultag um 11.10 Uhr.
Für die Schüler der Klassen 1 beginnt im Schuljahr 2019/2020 der 
Unterricht am Dienstag, 17.9.2019 um 9.30 Uhr mit einem ökume-
nischen Einschulungsgottesdienst in der katholischen Kirche. 

Kinder, die nicht am Einschulungsgottesdienst teilnehmen, werden 
gebeten, bis 10.15 Uhr in der Stadthalle zu sein.

Helmbundschule Neuenstadt
Für die Werkreal- und Realschüler der Klassen 6 bis 10 beginnt der 
Unterricht um 8.35 Uhr.
Für die Schüler der Klassen 5
am Donnerstag, 12. September 2019 um 13.45 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst in der evangelischen Kirche (beim Torbogen) 
und um 14.45 Uhr die Einschulungsfeier in der Aula der Helm-
bundschule statt. Dabei treffen sich die neuen Fünftklässler mit den 
Klassenlehrern und gehen erstmals in ihre Klassenzimmer. Während 
dieser Zeit werden die Eltern mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Die 
Einschulungsfeier endet ca. gegen 16.30 Uhr.

Eduard-Mörike-Gymnasium
Im neuen Schuljahr beginnt der Unterricht für die Klassen 6 bis Kurs-
stufe 2 am Mittwoch, 11. September 2019 um 7.45 Uhr mit einem 
Schülergottesdienst in der evangelischen Kirche. Danach bzw. ab 

nach Plan statt.
Die Kursstufe 1 trifft sich um 8.30 Uhr und die Kursstufe 2 um 9.00 
Uhr im Musiksaal. Der Nachmittagsunterricht entfällt für alle Klassen 
am ersten Schultag.
Für die Schülerinnen und Schüler der neuen Klassen 5 beginnt die 
Schule am Donnerstag, 12. September 2019. Sie und ihre Eltern 
sind um 14.30 Uhr (bitte nicht vorher die Kirche betreten, da zuvor 

-
menischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Neuenstadt 
und zur anschließenden Begrüßungsfeier (ab 15.30 Uhr) in der Aula 
des Eduard-Mörike-Gymnasiums eingeladen. Danach treffen sich 
die Schülerinnen und Schüler mit ihren KlassenlehrerInnen in den 
Klassenzimmern. Für die Eltern gibt es Kaffee und Kuchen. Die Ver-
anstaltung endet gegen 17.00 Uhr.
Ich wünsche allen Eltern, Schülern und Lehrern schöne und erholsa-
me Ferien sowie einen guten Anfang in ein erfolgreiches Schuljahr.
gez. Götzinger, Schulleiter

Helmbundschule Neuenstadt

Schulabschlüsse Schuljahr 2018/2019
Die Schulleitung und das Kollegium der Helmbundschule Neuenstadt 
gratulieren den Abschlussschülern der Werkreal- und Realschule zu 
den bestandenen Schulabschlüssen:
Preise und Belobigungen
Viele unserer Schülerinnen und Schüler konnten zum Schuljahresen-

Schulnachrichten

kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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de 2018/2019 mit einem Lob (L), (Gesamtdurchschnitt zwischen 2,0 
und 2,4) oder einem Preis (P) (Gesamtdurchschnitt 1,9 und besser) 
ausgezeichnet werden.
Folgende Schüler verlassen die Schule nach bestandener 
Hauptschulabschlussprüfung
W9a: Ibrahim Al Ahmad; Tobias Eppinger (P); Manuel Frank (L); Ljup-
cho Gorgiev; Mehmet Gültekin; Emircan Gürbüz, Samuel Gutsche; 
Mikail Keskin; Marvin Koßack; Rene Lebküchner; Kevin Reber; Noah 
Rischert; Maximilian Sandel; Maximilian Sauter; Simon Schmid; Mar-
tin Sterkel; Max Wagner (L); Moritz Wagner (L); Denise Ehnle; Anna 
Flaum; Lisa Horch (P); Sophia Kotschner (L); Denise Lannert; Lisa 
Müller; Sarah Müller; Jule Rupp; Angelina Sammet; Alina Semenjuk; 
Mia Siegmann; Luana Trommer (L); Franziska Zowada
W9b: Elyesa Akbas; Jannes Fischer; Gergely Gyöngyi (L); Altin 
Islamaj; Max Jüngst (L); Damian Juric; Mert Kapici; Justin Klaiber; 
Meiko Mayer; Tobias Noller (L); Abdul Odai; Patrick Pangratz (L); 
Fabian Röhrle; Alexander Rupp: Luca Senghas (L); Marlon Ulbricht 
(L); Askhab Umakhanov; Herolind Zeneli; Khadija Alzraheawi; Gizem 

Eleonore Hert; Lea Horch; Betül Kudu; Wasila Murad; Aleyna Pamuk-
cuoglu (L); Alina Schmelzer; Hanna Traub (P)
Sonderpreise konnten entgegennehmen
Schulpreis (als Schulbester mit einem Notendurchschnitt von 1,3): 
Tobias Eppinger
Sozialwissenschaftlicher Preis (herausragende Leistungen in den 
Fächern Religion/Ethik, EWG und Geschichte): Tobias Eppinger
Folgende Schüler verlassen die Schule nach bestandener Werk-
realschulprüfung
W10a: Alperen Aksu; Nick Bezold; Resul Calca; Justin Dworatzek; 
Flavius-Florin Fotache; Tim Gerstenberger (L); Patrick Hemberger; 
Dustin Kosic; Mehmet Mehmeti; Marc Puscher; Maurice Stahl; Lion 
Wagner (L); Thomas Zielke; Adel Zukic; Aleyna Cakir; Nurel Cak-
mak; Ronja Edwell (P); Melinda Güc; Cassandra Gust (L); Lisa Hert; 
Melissa Huber; Saona Kandenwein (P); Eileen Misselbeck; Sawab 
Murad (L); Nicole Opretzka; Anna Renner (L); Vanessa Rotteker; 
Alina Weinmann; Adela Zukic
Sonderpreise konnten entgegennehmen
Schulpreis (als Schulbeste mit einem Notendurchschnitt von 1,7): 
Ronja Edwell; Saona Kandenwein
Helmbundpreis (als Anerkennung für ihre sozialen Leistungen an 
der Helmbundschule): Melissa Huber
Den Realschulabschluss erreichten folgende Schüler
R10a: Denny Beck; Ben Beisswenger; Dennis Bolich; Yannis Bujok; 
Niklas Dimt (L); Adrian Eschen; Daniel Geja; Florian Götzinger; 
Maximilian Hörle; Marcel Illner; Kevin Lerke; Nils Müller; Ron Simp-
fendörfer (L); Niklas Straub; Dilara Akin; Angelina Brunner (L); Lemoni 
Dell (P); Alisia Götz; Lisa John (L); Justina Juric; Jessica Krauter (P); 
Anna-Maria Lohmann; Julia Luchs (L); Florentine Munz (L); Phoebe 
Seybold; Alina Wagner (L)
R10b: Nils Albrecht (P); Leon Hirning; Marvin Hoger; Lukas Lang; 
Luca Mannese; Justin Ostfeld; Nils Thiel; Joshua Tischer (P); Simon 
Ziern (P); Jasmine Andrews; Luisa Bernert (P); Jana Gleich (P); Vivi-
enne Koch (P); Pauline Kreß (P); Marylou Mezger (L); Katja Möhle; 
Anna Seitz;  Michelle Zerweck
R10c: Lars Britsch; Christian Frey (L); Jan Gaab; Luca Gebhardt; 

Kronmüller (L); Lukas Margoni; Marek Popp (L); Marius Vogt (L); 
Leen Alsawah; Maren Bürk (L); Lea Englert (L); Thalia Fischer (P); 
Tamara Hofmann (L); Sarah Horch (L); Annika Menzel (P); Hanna 
Nürnberg (P); Janice Vogt (P)
R10d: Tim Greiner; Diren Gülcehre (L); Rahmat Heydari; Justin 
Knappik; Jonas Kohler; Nathan Mohrland (L); Alexander Rank (P), 
Nico Reichert (L); Fabian Röser (L); Kevin Sulistiadi (L); Jan Wenzl; 
Yannik Wieland; Laura Alemanno (L); Saskia Baars (L); Michelle 
Damer; Maike Harre (P); Fatlinda Islamaj; Natalie Kaiser (P); Juliana 
Kerschbaum; Jasmin Pauls (L)
Sonderpreise konnten entgegennehmen
Schulpreis (als Schulbeste mit einem Notendurchschnitt von 1,2): 
Lemoni Dell
Otto-Neumeister-Preise (herausragende Leistungen in den Fächern 
Mathematik, NWA und Technik/MuM): Lemoni Dell
Sozialwissenschaftlicher Preis (herausragende Leistungen in den 
Fächern Religion/Ethik, EWG und Geschichte): Lemoni Dell
Sprachenpreis (herausragende Leistungen in den Fächern Deutsch, 
Englisch, Französisch): Jana Gleich
Helmbundpreis (als Anerkennung für ihre sozialen Leistungen an 
der Helmbundschule): Jana Gleich
Wir wünschen unseren Abschlussschülern alles Gute für die Zukunft.

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Abitur 2019
Schulleitung und Kollegium des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neu-
enstadt gratulieren ganz herzlich den Abiturienten zum bestandenen 
Abitur und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen veröf-
fentlichen wir folgende Schülerinnen und Schüler, die das Abiturzeug-
nis erhalten haben:
Chiara Albuschat, Nico Amann (Lob), Lee Angold, Theresa Bader, 
Christoph Berger (Lob), Laura Berisha, Marius Carl, Sina Dulz, 
Cedric Egetenmeir, Bryan Englert, Cosima Erb, Jan Förch, Tamara 
Gebhardt (Lob), Marie Götzinger, Dominik Grau (Preis), Carolin 
Gritzki (Lob), Elias Haag, Jana Härterich (Lob), Jasmin Hebeiß, 
Jana Heinzmann (Lob), Tobias Hetzler (Preis), Nick Hoch (Lob), 
Marit Höhn (Lob), Sophie Jägle, Marieke Josupeit (Lob), Leon Jung 
(Preis), Bilal Karakuyu, Nico Knochenhauer, Aleksandar Kovacevic, 
Niklas Kuhne, Emily Miene (Lob), Peter Möhle, Leonard Münter, 
Karolina Nichelmann, Luzie Noé (Preis), Ana Ostojic (Lob), Emilie 
Preiß, Joy Preuckschat (Preis), Vanessa Rehn (Lob), Tim Reinsch 
(Preis), Nils Ruhnke, Paul Sallmann (Preis), Laura Schießwohl, Luca 
Schirmbrand, Jonathan Scholl (Lob), Valentin Schopf, Alexa Spohn 
(Lob), Simon Staudt, Kathrin Steindorf, Annbritt Strauß (Lob), Lucian 
Theobold (Preis), Leon van den Berg, Annika Vogt, Bradley von 
Hemel, Fabian Wall (Preis), Mike Winter (Preis)
Sonderpreise konnten entgegennehmen:
  1. Studienstiftung des dt. Volkes: Paul Sallmann
  2. Bester Abiturient 2019: Paul Sallmann
  3. e-fellows: Dominik Grau, Tobias Hetzler, Leon Jung, Luzie Noé, 

Paul Sallmann
  4. Eduard-Mörike-Preis (Deutsch): Jana Härterich
  5. Moderne Fremdsprachen - Englisch: Marieke Josupeit
  6.  Mathematik: Dominik Grau
  7. Biologie: Paul Sallmann
  8. Physik: Dominik Grau
  9. Sport: Jonathan Scholl

11. Geschichte: Fabian Wall
12. Bildende Kunst: Luzie Noé
13.  Musik: Tobias Hetzler
14. Sozialpreise: Luzie Noé, Marie Götzinger, Carolin Gritzki, Tobi-

as Hetzler, Marieke Josupeit, Emilie Preiß, Laura Schießwohl
Bei den Sonderpreisen haben uns unterstützt:
Theo Förch GmbH & Co. KG, Mörike-Apotheke, Kreissparkasse Heil-
bronn, Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG, Fischer Gebäudetech-
nik AG, MS Motor Service International GmbH, Schäfer Wohnbau 
GmbH sowie Stadtverwaltung Neuenstadt.
Zusätzlich zur allgemeinen Hochschulreife haben folgende Schüler 
das internationale Abitur  erworben:
Lee Angold, Cosima Erb, Nick Hoch, Marieke Josupeit, Bilal Kara-
kuyu, Luzie Noé, Ana Ostojic, Annika Vogt
„Recht und Gerechtigkeit“ in der Götzenburg - Schultheatertage 
2019 
Was ist Gerechtigkeit? Was ist rechtens? Kann Recht gerecht sein? 
Diese Fragen stellten sich sechs verschiedene Schultheatergruppen 
der Region, als die AIM Heilbronn und die Burgfestspiele Jagsthau-
sen zu Beginn dieses Schuljahres den Startschuss für die ersten 
Schultheatertage gaben. Mit dabei auch der Literatur- und Theater-
kurs des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt.
Nach einem Jahr langer Vorbereitung war es dann am 16. und 17. Juli 
endlich so weit. Die Theatergruppen stellten auf der Jagsthausener 
Freilichtbühne ihre teils selbst geschriebenen Stücke vor. Die Kurs-
stufenschüler aus Neuenstadt hatten sich für eine Kurzfassung des 
Dramas „Die 12 Geschworenen“ entschieden und in Verbindung mit 
selbst geschriebenen Szenen eine überzeugende Collage erstellt. In 
der Woche zuvor war schon ihre Premiere beim ersten Kulturabend 
am EMG in Neuenstadt erfolgreich über die Bühne gegangen. Aber 
die Kulisse der Götzenburg stellte die Gruppe um Enrico Bender, Lisa 
Bez, Nicolas Dittrich, Antonia Geiger, Max Hanke, Macus Lamb, Alina 
Michaelis, Madita Müller, Marie Rückert, Noah Schaffner und Melanie 
Weiß vor neue Herausforderungen. Eine riesige Bühne, lange Wege 

ein. Doch gute Vorbereitung und Spielfreude ernteten am Ende den 
wohlverdienten Applaus. Eine überaus gelungene Vorstellung runde-
te die Schultheatertage ab.
Die Schülerinnen und Schüler nehmen neben dem Bühnenerfolg 
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außerdem tolle Erfahrungen aus den an den beiden Tagen angebo-
tenen Workshops zu Themen wie Improvisation, Kostüm, Tontechnik, 

auf weitere Theaterarbeit im kommenden Schuljahr. Das nächste 
Projekt kann kommen.

Musikschule Neuenstadt

Musikbrunnen im neuen Schuljahr
Musikbrunnen für Babys/Kinder bis 18 Monate mit einem Elternteil: 
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele 
wird das Kind ganzheitlich  in seiner motorischen, seelischen und 
geistigen Entwicklung gestärkt.
Dienstag 9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 17.9.2019
Donnerstag 10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 12.9.2019
Musikbrunnen I für Kinder von 18 Monate bis 3 Jahre mit einem 
Elternteil: Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter 
(es kann auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele wir 
das Kind ganzheitlich  in seiner motorischen, seelischen und geisti-
gen Entwicklung gestärkt.
Dienstag 10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 17.9.2019
10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 17.9.2019
15.45 - 16.15 Uhr EMG, Beginn: 17.9.2019
Mittwoch 16.15 - 16.45 Uhr, EMG, Beginn: 11.9.2019
Donnerstag 9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum
Beginn: 12.9.2019
10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 12.9.2019
Musikbrunnen II für 3- bis 4-Jährige mit einem Elternteil
Für Kinder ab 3 Jahren, in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es 
kann auch die Oma sein). Musik, Bewegung und Sprache stehen im 
Zentrum dieser Wahrnehmungs- und Sinnesschulung. Dem Alter ent-
sprechend werden nun schon erste kleine Musikinstrumente in den 
Unterricht einbezogen. Die Kinder werden allmählich aktiver, bringen 
sich mehr in die Stunde ein und bekommen erste kleine Handlungs-
aufträge. Konzentration und Gruppenfähigkeit werden dabei spiele-
risch gefördert.
Dienstag 16.30 - 17.15 Uhr, EMG, Beginn: 17.9.2019
Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr, EMG, Beginn: 11.9.2019
Information und Voranmeldung
bei Barbara Hülße, Tel. 06298/1509 oder 
barbarahuellsse@googlemail.com oder Musikschule Neuen-
stadt, Hauptstraße 8, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/452015, Fax 
07139/90654, msnst@t-online.de, www.musikschule-neuenstadt.de 
Das Violinensemble der Musikschule auf der Buga
Vor großem Publikum konnte sich kürzlich das Violinensemble 
Musikschule Neuenstadt präsentieren: Beim Landesmusikschultag 
am 6. Juli auf der Bundesgartenschau Heilbronn 2019 zeigten die 
Nachwuchstalente im schattigen Campuspark ihr Können.
„Seit April haben wir uns als Ensemble intensiv auf diesen Auftritt vor-
bereitet“, berichten die beiden Ensembleleiterinnen Nina Pfander und 
Katharina Hermann. Ein Einsatz, der sich gelohnt hat. Bei strahlen-
dem Sonnenschein hatten zunächst die jüngeren Musikerinnen und 
Musiker ihren Auftritt. „Einige unserer Schüler spielen ihr Instrument 
erst seit September“, sagt Pfander. Ein Umstand, der aber nur den 

-
ten bekannte Kinderlieder wie Hänschen klein (aber mit einer für die 
Geige variierten Melodie) oder Bruder Jakob (als Kanon) mit großer 
Sicherheit und Konzentration.
Den zweiten Teil der Aufführung bestritten dann die fortgeschrittenen 
Violinistinnen, deren souverän und elegant vorgetragenes Repertoire 
von Vivaldi über den barocken Komponisten Johann Pachelbel bis zu 
moderner Musik reicht. Optischer Höhepunkt waren die Tanzeinlagen 
von Maja Petranovic, die mit der Leichtigkeit einer Ballerina zur Melo-
die tanzte - und das, ohne den Bogen von den Saiten zu nehmen.
Der Auftritt war Teil des Landesmusikschultages, bei dem 36 Ensem-
bles, Gruppen und Orchester mit über 800 jungen Musikerinnen und 
Musikern aus dem ganzen Land auf die Buga nach Heilbronn kamen 
und einen ganzen Tag lang „Musik in den Gärten“ erklingen ließen.

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Tel. 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage
20. Oktober, 10. November und 8. Dezember
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreise im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 25.7.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus 
 Ansprechpartner: Frau Miriam Woll (07139 5369641)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Samstag,  27.7.
11.00 Uhr   Kirchliche Trauung von Thomas Traub und Katja-Simo-

ne Huber

 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 28.7. - 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:  Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein! Jesaja 43, 1
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz) auf der Mühlwiese mit der 

Band aus Cleversulzbach
 Das Opfer ist für die Tafelläden im Kirchenbezirk Neuen-

stadt bestimmt
18.30 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag,   29.7. 
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
Weitere Gottesdienste
4. August - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) 
11. August - 8. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) 
18. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Heinritz) 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Der Herr spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  (Jes. 43, 1)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 28.7. - 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Brettach (Pfr. Heinritz) Kein Gottesdienst 

in Langenbeutingen!
Vorschau
Sonntag, 4.8. - 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr.in Nachtrodt)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
In den Ferien pausieren die regelmäßigen Angebote und Kreise.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Dorffest
Die Vorbereitungen für das Dorffest am 17./18. August laufen auf 
Hochtouren. Auch das Bistro l’Église wird in und um das frisch reno-
vierte Kirchle wieder zum Verweilen einladen.
Damit wir unsere Gäste in gewohnter Art bewirten können, brauchen 
wir IHRE Mithilfe. Dankbar sind wir für alle Kuchenspenden – bitte 
geben Sie uns kurz Bescheid, wenn Sie einen Kuchen backen möch-
ten oder tragen Sie sich in die Liste im Gemeindehaus Pluspunkt ein. 
Abgegeben werden die Kuchen dann am besten am Sonntag, 18. 
August vor oder nach dem Gottesdienst direkt im Unteren Kirchle. 
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Für Sonntagnachmittag könnten wir noch ein paar Helfer/innen für die 
Kuchentheke zum Bedienen oder Geschirr Spülen gebrauchen. Alle 
Meldungen oder Fragen richten Sie bitte an Carola Geiger (Telefon 
3888) oder Martina Kubach (Tel. 6320 - gerne auch auf Anrufbeant-
worter).

paar schöne und gesellige Stunden im Bistro L’Eglise. Man sieht sich.
Urlaub Pfarrer Köhrer
Pfarrer Köhrer hat vom 27. Juli bis 16. August Urlaub. Vertretung hat 
in dringenden Fällen Pfarrer Heinritz aus Brettach, Telefon-Nummer 
07139/1342.
Angebot für ältere Menschen aus dem Kirchenbezirk Öhringen
Unter dem Motto: „Verreisen und doch zu Hause schlafen“ gibt es 
das Angebot Urlaub ohne Koffer in den Gemeindehäusern des 
Kirchenbezirks. Wir werden uns in verschiedene Gemeinden des 
Bezirks einladen lassen, um dort jeweils einen Urlaubstag ohne Kof-
fer zu verbringen. Zu diesem Angebot sind speziell auch die Senioren 
der gastgebenden Gemeinde herzlich eingeladen. Wir beginnen mit 
einem gemeinsamen Frühstück und lassen uns die Gemeinde vor-
stellen. Mit geistlichen, musikalischen und spielerischen Elementen 
verbringen wir den Vormittag, während wir nachmittags kleine Exkur-
sionen in der Gemeinde machen. Mit Kaffee und Kuchen endet der 

ist jeweils bestens gesorgt und die Hin- und Rückfahrt für die aus-
wärtigen Gäste wird organisiert. Es besteht die Möglichkeit, an allen 
Tagen teilzunehmen, oder nur einzelne Tage auszuwählen. Unter der 

Urlaubstage am 22.10. in Neuenstein, 23.10. in Langenbeutingen 
und am 24.10. in Adolzfurt statt. Weitere Informationen erhalten Sie 
im Schaukasten und im Pfarramt in Langenbeutingen.
Gottesdienste auf der Buga in Heilbronn
Jeden Sonn- und Feiertag feiern die in der ACK verbundenen Kirchen 
um 11.00 Uhr auf der Fährlebühne einen Wortgottesdienst. Gesangs-
gruppen, Chöre und Posaunenchöre begleiten die 45-minütige Feier. 
Für Kinder ist ein passendes religionspädagogisches Begleitmaterial 
hergerichtet. Die Predigttexte sind für die Bundesgartenschau beson-
ders ausgewählt.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, Tel. 07946/940631, 
E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt Neuenstadt Kochertürn

Stein
Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr. Dr. Henryk Gluszak,Kilianstr. 6, Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Mo. 9.30-11.30 Uhr, Mi. 10.00-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 25.7. - Gedenktag hl. Jakobus (Apostel) 
Möckmühl 8.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schul-

jahresabschluss 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 26.7. - Gedenktag hl. Joachim und hl. Anna (Eltern der 
Gottesmutter Maria) 
Neuenstadt   7.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schul-

jahresabschluss (ev. Kirche) 
Roigheim 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schul-

jahresabschluss 
Stein 10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schul-

jahresabschluss 
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Natalia, Alexander und Michael Haag, 

Maria Frass und verstorbene Angehöri-
ge 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 27.7. 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 28.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Elias und 

Inna Maier aus Neuenstadt 
Roigheim 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schüt-

zenfest 
Neuenstadt 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Ende 

der Spielzeit, Freilichtbühne Neuen-
stadt 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 30.7. - Gedenktag hl. Petrus Chrysologus (Bischof von 
Ravenna, Kirchenlehrer) 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter und Claudia Reinhardt, Famili-

en Braun, Bauer und Reinhardt 
Mittwoch, 31.7. - Gedenktag hl. Ignatius von Loyola (Priester, 
Ordensgründer) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 1.8. - Gebetstag für geistliche Berufe 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistischer 

Segen 
Freitag, 2.8. - Herz-Jesu-Freitag 
Stein Kapelle  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier (aufgrund Urlaubsregelung) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistischer 

Segen 
Samstag, 3.8. 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 4.8. - 18. Sonntag im Jahreskreis 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Familien Meyer und Liebhart, sowie 

verstorbene Angehörige;Dorothea und 
Heinrich Krapp 

Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Urlaub von Pater Dr. Reji
Pater Dr. Reji ist vom 25. Juli bis 14. August im Urlaub. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gluszak. Das Pfarrbüro in 
Kochertürn ist bis Freitag, 26. Juli zu den gewohnten Öffnungszeiten 
erreichbar. Die Abendöffnungszeit am Donnerstag entfällt in den 
Sommerferien. Ab Montag, 5. August bis einschließlich Freitag, 6. 
September ist das Pfarrbüro Kochertürn geschlossen.
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 25. Juli
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 25. Juli von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Monatliches Jahresgedächtnis
Maria Erbe aus Brettach   1.7.2017
Maximilian Schopf aus Bürg   1.7.2017
Elisabethe Wahl aus Neuenstadt   3.7.2018
Eberhard Wespel aus Neuenstadt   4.7.2014
Hildegard Kniebeisser aus Brettach   4.7.2017
Paulina Korger aus Neuenstadt   4.7.2018
Anita Mierswa aus Neuenstadt   6.7.2017
Heribert Hoger aus Langenbeutingen 13.7.2018
Annemarie Ehnle aus Brettach 16.7.2015
Rosa Körner aus Kochertürn 17.7.2014
Ignaz Povse aus Neuenstadt 17.7.2018
Walter Glöggl aus Neuenstadt 23.7.2015
Gerhard Krauss aus Brettach 29.7.2016
Hubert Okon aus Neuenstadt 30.7.2018
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Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 26.7.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Setz dich in der 

Versammlung ein“; „Nach geistigen Schätzen graben - 
1. Timotheus Kap. 1, Verse 4 + 17“ sowie Bibellesung: 
1. Timotheus Kap. 2 Verse 1-15

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Themen: „Junge Leute ehren 
Jehova in Warwick (Video)“ und „Was kannst du von 
ihnen lernen? (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudi-
um anhand des Buches: „Jesus - der Weg, die Wahr-
heit, das Leben“ - Teil 4 - Jesu späterer Dienst in Judäa 
- Thema: „Zu Gast bei einem Pharisäer“

Sonntag, 28.7.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „In welchem Ruf 

stehen wir bei Gott?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Lass dich von 

der ‚Weisheit dieser Welt‘ nicht täuschen“, gestützt auf 1. 
Korinther Kap. 3 Vers 19

Besuchen Sie unsere Infostände in Neuenstadt am Lindenplatz oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
Im Rahmen der Vorbereitung und zwischen den vielen Trainingsein-

dem ersten am Sonntag, 28.7.2019 gegen den TSV Untersteinbach. 
Gespielt wird in Langenbeutingen, Spielbeginn ist voraussichtlich um 
13.00 Uhr (Verlegung auf 14.00 Uhr ist geplant). Dann am 7.8.2019 
spielen wir gegen den TSV Forchtenberg, Austragungsort ist Forch-
tenberg, Spielbeginn ist um 19.00 Uhr. Am 10.8.2019 spielen wir 
in Langenbeutingen um 11.00 Uhr gegen den SV Lampoldshau-
sen. Danach dann noch das Freundschaftsspiel in Neudenau am 
14.8.2019 gegen die SGM Neudenau/Siglingen. Spielbeginn um 
19.00 Uhr.
Ein Hinweis noch an alle unsere treuen Zuschauer und Fans: Am 
18.8.2019 ist die erste Runde im Unterländer Bezirkspokal, wo wir 
auch teilnehmen werden. Der Gegner hierfür ist noch nicht bekannt. 
Die Saison selber startet am Sonntag, 25.8.2019 mit dem ersten 
Spieltag, wo dann gleich beide SGM Langenbrettach Mannschaften 
zum Einsatz kommen. Die Gegner sind dann bei der Reserve der SC 
Dahenfeld, unsere I. Mannschaft bekommt es gleich mit dem TSV 
Heinsheim zu tun.
Fußballabteilungsleitung

SGM Jugendfußball

E-Junioren: SGM KoBra 1; Erfolgreicher Saisonabschluß mit 1. 
Platz in Sindringen

David Lempner, Yannik Aßfalg, Julian Beyer, Matti Niemann, Lionel 
Gashi, Marcel Glaser, Elias Bechle, Tommy Schneider
Es fehlen auf dem Bild: Sammy Schwab, Pablo Sarfert
In einem mit 8 Mannschaften gut besetzten Turnier, konnten unsere 
Jungs eine überragende Saisonleistung mit einem Turniersieg krö-
nen. Das war für die meisten Jungs das letzte Spiel als E-Junioren. 
Wir freuen uns sehr, dass die meisten Spieler wieder zusammen in 
einer neu formierten D-Jugendmannschaft dem Ball hinterherjagen. 
Das Team bedankt sich bei allen Fans, Eltern, Großeltern, Verwand-

ten, Schiedsrichtern, der Jugendleitung für die tolle Unterstützung 
und wünscht schöne Sommerferien!
Eure Trainer Helmut Schwab und Sven Strohmer
Ergebnisse Vorrunde
Gruppe B
SGM KoBra 1 - SGM Sindringen/Ernsbach  5:0
SGM KoBra 1 - SGM Niedernhall/Weissbach  5:1
SGM KoBra 1 - TSV Pfedelbach/Untersteinbach 1  1:2

SGM KoBra 1 - TSV Pfedelbach/Untersteinbach 1  5:4 (n.E.)
Finale:
SGM KoBra 1 - SSV Gaisbach  4:0

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Herren
Niederlage zum Saisonabschluss
TCTT Brettach - TC Auenstein/Abstatt/Untergruppenbach  0:6
Zum Abschluss der diesjährigen Tennisrunde begrüßte das heutige 
Torpedoaufgebot die am Fuße der Löwensteiner Berge gelegene 
Spielgemeinschaft. Der Tabellenzweite war der erwartet schwere 
Gegner. Christoph Steckers Gegenüber erwies sich als wahre Mam-
mutaufgabe. So ging man nach dem ersten Einzel in Rückstand. 
Sebastian Butschies lieferte sich mit seinem Gegner ein 2-stündi-
ges Marathonmatch, das leider zugunsten des Auswärtsteams im 
Matchtie-Break endete. So war es an Alex Kobilke und Manuel „die 
Gazelle“ Schwab die Chancen auf einen Gesamtsieg zu wahren. 
Euphorisiert von seinem Start als heutige Nummer 1, begann Alex 
Kobilke bärenstark, musste aber im Tiebreak des ersten Satzes 
den Kürzeren ziehen. Nach einer Regenunterbrechung kam unser 
Würzburger Exportschlager nur schwer zurück in die Partie und 
verlor auch den zweiten Satz und damit sein Match. Umso mehr 
rückte das Match von Manuel Schwab in den Fokus des agierenden 
Personals und der anwesenden Torpedo-Fangemeinde. Und dieser 
hielt dem Druck der sich anbahnenden Niederlage zunächst stand 
und unterstrich einmal mehr, warum er in Tenniskreisen gerne als 
„Ballmaschine“ bezeichnet wird. Nach dem Satzgewinn im ersten 
Durchgang, ging der zweite Satz an die Bottwartaler Nummer 3. Und 
wieder einmal mehr musst zur Entscheidung der Match-Tiebreak her-
halten. Dem Laufe des heutigen Tages war aber auch Manu Schwab 
nach großem Kampf erlegen und verlor knapp seine Partie. Leider 
spiegelte der 0:4-Rückstand nach den Einzeln nicht ganz den engen 
Spielverlauf der Partien. 
Aus diesem Grunde war man gewillt in den Doppelpartien noch 
Punkte gut zu machen. Torpedoyoungster Kevin Baier rückte für 
Sebastian Butschies in das Doppelaufgebot. 
Das 1er-Doppel Kobilke/Stecker startete das Projekt Ergebniskos-
metik auf dem Center-Court, während das Erfolgsdoppel Schwab/
Baier auf Platz 2 performte. Die von Abteilungsleiter Lars Niemann 
angestrebte taktische Umstellung von Baier auf Butschies, machte 
sich bezahlt.

-
handtopspin aus dem Hause Baier eine erfrischende Doppelpartie. 
Leider musste man sich am Ende geschlagen geben.
Im zweiten Doppel waren ebenso einige packende Ballwechsel zu 
bestaunen. Die Mischung aus technisch starkem Kobilke-Tennis und 
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der Übersicht eines Christoph Steckers bereitete dem anwesenden 
Publikum eine gute Zeit. Aber auch hier musste man sich am Ende 
geschlagen geben.
So beenden die Herren des TC Brettach die Saison mit einer Nieder-
lage aber mit dem Minimalziel Klassenerhalt.
Die Torpedos sagen Danke für eure Unterstützung in der zurücklie-
genden Saison.
Nach der Runde ist vor der Runde
Die Tennisabteilung Brettach spielt dieses Jahr eine Mixedrunde. 
Dabei agieren 3 Damen und 3 Herren. Das erste Spiel bestreiten wir 
am 11. August, 13.00 Uhr bei der TA Markelsheim. 
Wir hoffen auf eure Unterstützung.
Herren 40
TC- Creglingen -  TA TSV Brettach  3:3 (nach Spielen verloren)
Im letzten Spiel der Saison verloren die Herren 40 unglücklich nach 
Spielen mit 3:3 sehr knapp.
Nach den Einzeln stand es 2:2. Hier konnten zwei Siege verbucht 
werden. Lars Niemann und Michael Wendt gewannen ihr Einzel 
jeweils mit 2:0-Sätzen. Somit mussten die Doppel beider Teams 
für die Spielentscheidung sorgen. Leider wurde hier nur ein Doppel 
gewonnen (Lars und Michael), sodass die Anzahl der einzelnen Spie-
le entscheiden musste. Somit hatte die Mannschaft leider unglücklich 
verloren.
Fazit: Die Herren 40 spielten trotzdem eine gelungene Sommerrun-
de. Bereits früh konnte man den Klassenerhalt in dieser spielstarken 
Liga erreichen. Bei entsprechendem Glück wäre sogar der Aufstieg 
möglich gewesen, was aber zu Beginn der Saison nie das Ziel der 
Mannschaft war. 
Ein Dankeschön an alle Spieler für ein super Saison: Robert Denk, 
Lars Niemann, Dennis Bender, Michael Wendt, Jürgen Müller, Heiko 
Baier und Uwe Waizmann.
Damen
TC RW Bönnigheim - TA TSV Brettach 3:3, 7:7, 56:55
Mit einem Punkt Rückstand verloren
Zum letzten Spiel der Saison fuhren wir nach Bönnigheim. Auf der 
wunderschönen Anlage durften wir zum Panoramatennis antreten. 
Nathalie und Maren konnten die ersten Einzel für uns entscheiden. 
Sabine musste sich im harten Kampf geschlagen geben. Jetzt kon-
zentrierte sich alles auf Sybilles Einzel. Den ersten Satz musste sie 
leider abgeben, von diesem Spielstand ließ sie sich jedoch nicht 
entmutigen. Sie packte den vollen Ehrgeiz, ihre ganze Konzentration 
und ihre ganze Nervenstärke in den zweiten Satz, den sie dann mit 
einem 6:3 gewann. So motiviert, konnte sie im Match-Tiebreak mit 
10:2 einen klaren Sieg für sich verbuchen. Nun galt es die Doppel 
taktisch gut aufzustellen, um wenigstens eines davon zu gewinnen. 
Das 1er-Doppel spielten Maren und Bille, die dem spielerisch überle-
genen Gegner nicht viel entgegenzusetzen hatten und daher deutlich 
verloren. Das 2er-Doppel, Nathalie und Saskia, hingegen spielte 
ganz stark auf. Der erste Satz ging mit einem super erkämpften 6:4 
an die Brettacher Tennisfreundinnen. Die taktische Entscheidung 
schien richtig. Doch auch der Gegner wollte sich so schnell nicht 
geschlagen geben. Beide Seiten gaben alles, die Gegner konnten 
das Spiel am Ende jedoch für sich entscheiden. In ihrem ersten 
Mannschaftsspiel hatte sich Saskia einen kühlen Kopf bewahrt und 
eine tolle Leistung gezeigt.
Leider ging der Gesamtsieg jedoch mit einem Punkt Vorsprung an die 
Gastgeber aus Bönnigheim.
 

v.l. Sabine Müller, Sybille Streiner-Kosch, Maren Schmidt, 
Nathalie Butschies, Saskia Niemann

TSV Langenbeutingen

Er-und-Sie-Turnier
Am Samstag, 13.7.2019 fand auf dem Sportplatz in Langenbeutingen 
das 10. Mixed-Gerümpelturnier statt.
Trotz der schlechten Wetterlage an den Vortagen konnten die Spiele 

Dieses Jahr fand das Turnier etwas anders statt als die Jahre zuvor.
Im Spielsystem jeder gegen jeden trafen die 7 teilnehmenden Mann-
schaften aufeinander, wo sich am Ende der Titelverteidiger Los Filig-
ranos den Turniersieg erspielte.
Dahinter reihten sich die Teams: Fahrgemeinschaft Immerblau, TS 
Siebeneich, Karsten bitte zur Turnierleitung, SV Købinnacken, 1999 
WolfGang, und der FCU. Wie die Jahre zuvor ging es nach den 
Spielen an der Bar weiter.
An dieser Stelle möchten wir uns vom Orga-Team bei allen Helfern 
bedanken, die uns vor, während und nach dem Turnier tatkräftig 
unterstützt haben.
Danke auch an JK Events für den musikalischen Part.
Save the Date: Samstag, 11.7.2020

Heimatgeschichtlicher Verein
Langenbrettach

Paten gesucht
Am Sonntag, 14. Juli,  stand im 
Gottesdienst der Brettacher Kirche 
wieder eines der Emporenbilder im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes. Der 
Langenbrettacher Heimatgeschicht-
liche Verein möchte die 25 Empo-
renbilder (von 1681 und 1843) und 
die 6 Szenen der Taufschale (von 
1650) mit einer Ausstellung „auf 
Augenhöhe“ würdigen. „Wer hat sich denn die wunderbaren Bilder 
schon einmal genauer ansehen können“, fragte Wolfgang Gebhard 
in seiner Vorstellung des Projekts „Emporenbilder-Ausstellung“ im 
Gottesdienst. Die Idee ist, dass alle Bilder auf DIN-A2-Format vergrö-
ßert und auf eine stabile Unterlage aufgezogen werden. Die Kosten 
belaufen sich pro Bild auf 50 Euro. Deswegen werden Sponsoren 
und Paten für das Projekt gesucht. „Es sollte für alle eine Ehre sein, 
für ein Bild eine Patenschaft zu übernehmen“, betonte Pfr. Kempka.
Nach dem Gottesdienst gab es schon 17 Zusagen.
Wer die Kosten für ein Bild übernehmen möchte, wird gebeten, sich 
bei Wolfgang Gebhard, Tel. 07139/8717 zu melden. Es werden 
Spendenbescheinigungen ausgestellt.
Wir danken herzlich für Ihr Interesse!
Günther Kempka (Bild) und Wolfgang Gebhard

Männerchor Brettach

Der Männerchor geht in die Sommerpause
Am Samstag, 20. Juli waren wir auf der Buga. Einige Sänger reis-
ten schon am Vormittag nach Heilbronn und stimmten sich auf den 
Auftritt um 14.45 Uhr ein. Bei unserem Auftritt hatten wir viel Spaß 
und konnten die Gäste im gut gefüllten Pavillon begeistern. Ein 
herzliches Dankeschön an die zahlreich mitgereisten Freunde des 
Männerchors.

Auftritt im Holzpavillon

Vereinsmitteilungen
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Am Sonntag, 21. Juli folgten wir der Einladung der Chorgemeinschaft 
zum Kelterfest nach Langenbeutingen. Passend zur Umgebung in 
den Weinbergen haben wir unser Programm auf den Wein ausge-
richtet. Wir bedanken uns beim Publikum fürs Zuhören und bei der 
Chorgemeinschaft für die Einladung und die herzliche Gastfreund-
schaft.

Auftritt in der Kelter

Nach der Sommerpause starten wir am Dienstag, 10. September mit 
der ersten Singstunde. Dies ist auch gleichzeitig die beste Gelegen-
heit für neue Sänger bei uns einzusteigen. Haben Sie Interesse am 
Singen? Sprechen Sie uns gerne an.
Michael Kronmüller und Jürgen Müller, Vorstände

VdK Ortsverband Brettach

Nächste Rentenberatung
Liebe Mitglieder,
beim VdK Heilbronn bietet unser ehrenamtlicher Kollege Wilfried 

Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Donnerstag, 1.8. von 16.00 bis 
18.00 Uhr. Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenbera-
tung und um keine Berechnung ihre Rentenansprüche handelt.
Nächste VdK-Online-Seminare zum Sozialrecht 
Der Sozialverband VdK bietet auch im Sommer kostenlose Online-
Seminare für alle Interessierten zu sozialrechtlichen Themen an. 
Das nächste Seminar der VdK-Webinar-Reihe gibt es schon am 

- eine Einführung“ sowie am 10. September (11.00 bis 12.00 Uhr) 
über die Arbeitslosenunterstützung mit dem Thema  „ALG I und 
ALG II - Anspruchsvoraussetzungen“. Referent ist jeweils der Jurist 
und VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch aus der Servicestelle 
Schwäbisch Hall. Interessierte können sich kostenlos unter 
www.sbvdirekt.de/webinare anmelden. Benötigt werden nur ein inter-
netfähiger PC oder ein Laptop. 
Peter Schumacher, Vorsitzender

Musikverein Langenbeutingen

Auftritt vor der Sommerpause
Die Sommerferien stehen vor der Tür - doch bevor sich auch die 
Musiker der Musikvereins Langenbeutingen in die Sommerpause 
verabschieden, haben wir noch ein paar Termine geplant, bei denen 
Sie uns wieder live hören können.
Am kommenden Sonntag wird unsere Polkagruppe ab 11.30 Uhr 
beim Musikfest bei der Halle in Willsbach zu hören sein. Am Montag, 
29.7. spielen wir für Sie ab ca. 18.00 Uhr auf dem Mühlwiesenfest in 
Brettach an der Mühle.
Auf dem Dorffest in Dimbach am Sonntag, 4.8 werden wir wie in den 
letzten Jahren wieder den Frühschoppen ab 11.30 Uhr übernehmen.
Auch beim diesjährigen Dorffest Langenbeutingen am 17. und 18. 
August in der Lindenstraße Langenbeutingen werden wir natürlich 
dabei sein. Hier wird die Jugendkapelle die Eröffnung am Samstag-
abend ab 17.00 Uhr begleiten. Der Gottesdienst wird Sonntagmor-
gen vom Stammorchester begleitet, das anschließend die Besucher 

wird. Am Sonntagabend erwartet Sie dann ab 19.00 Uhr die Band 
Purple Ties, um mit Ihnen den Ausklang des Dorffestes zu feiern.
Der Musikverein Langenbeutingen freut sich auf Ihren Besuch bei 
unseren kommenden Auftritten.

Jazzclub Neuenstadt e.V.
Hot Jazz mit den Flat Foot Stompers
Liebe Jazzfreunde,
das Herbstprogramm des Jazzclubs Neuenstadt e.V. - Sie lesen rich-
tig: Herbst - startet mit einer wunderbaren Band aus dem Remstal.
Am Donnerstag, 19. September haben wir die Flat Foot Stompers zu 
Gast im Metzgerstadl in Stein.
Diese Band, mit hervorragenden Solisten ausgestattet (u.a. gibt es 
ein  Wiedersehen mit Werner Acker an der Git.), wird uns mit einem 
bunten Programm aus traditionellem Dixieland, Swing und anderen 
Jazzstandards  unterhalten.
Ab sofort können Sie Ihre Plätze unter Tel. 07941/9569661 oder 
info@jazzclub-neuenstadt.de reservieren. Der Eintritt kostet 15 €.
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.jazzclub-neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Rückblick Wanderung Kleiningersheim vom 14.7.2019
Liebe Wanderfreunde,
am letzten Sonntag stand eine Wanderung rund um Kleiningersheim 
auf unserem Wanderplan. Diese Tour begann leider zuerst im Regen, 
doch einem tapferen Wanderer macht das nichts aus.
Zuerst liefen wir eine Zeitlang auf einem Wiesenweg direkt am 
Neckar entlang. Doch an dem dschungelartigen Hangwald ange-
kommen, erwarteten uns einige unerwartete Hindernisse in Form 
von umgestürzten Bäumen, ein Überbleibsel vom letzten Sturm. Mit 
gegenseitiger Hilfe überwanden wir diese Schwierigkeiten, welche 
die Natur uns gestellt hatte.
Das Wetter hatte sich inzwischen gebessert und so stand der weite-
ren Wanderung diesbezüglich nichts mehr im Wege. Wir erreichten 
den Schreyerhof, von wo wir die gute Sicht auf die Hessigheimer Fel-
sengärten und die umliegenden Dörfer genossen. In Kleiningersheim 
wieder angekommen stillten wir bei der Einkehr unseren aufgekom-
menen Durst und staunten über das sehr reichhaltige Essen.
Nach der Verabschiedung fuhren wir froh nach der doch etwas 
beschwerlichen, doch unfallfreien Wanderung über die Autobahn 
unserem Heimathafen entgegen.
BGK/AW

KKS Schützenverein Stein

Ergebnis 6. Rundenwettkampf Sportpistole Kreisklasse
In der Kreisoberliga musste die 2. Sportpistolenmannschaft des KKS 
Stein im letzten Wettkampf eine 732:752-Niederlage gegen den KKS 
Hochhausen 3 einstecken. Somit verbleiben die Schützen Andreas 
Mall (256 Ringe), Klaus Reichert (230 Ringe) und Werner Schwei-
kert (246 Ringe) auf dem letzten Tabellenplatz. Dieter Bödigheimer 
schoss nicht in der Wertung und erreichte 213 Ringe
Die 4. Mannschaft musste sich in der Kreisklasse 2 mit einem Unent-
schieden zufrieden geben. Gegen den SSV Dielbach stand es am 
Ende 666:666 Ringe. Mit diesem Ergebnis sicherten sie sich den 3. 
Tabellenplatz. Torsten Kastner (228 Ringe), Andreas Krieger (227 
Ringe) und Ekkehard Reihl (211 Ringe) waren die Schützen.
Sieger der Kreisklasse 3 wurde die 3. Mannschaft. Sie gewannen 
ihren letzten Wettkampf gegen die 4. Mannschaft des KKS Hoch-
hausen mit 725:651 Ringen. Die Schützen waren Oliver Frank (263 
Ringe), Patrick Berkefeld (241 Ringe) und Manuel Frank (221 Ringe).

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - Alkoholabhängigkeit und 
Glücksspielsucht - heraus. In der Gruppe lernt jeder, dass er mit 
seinem Problem nicht alleine dasteht, sondern dass er es mit vielen 
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anderen teilt. Es tut gut, dieses Gefühl der Zusammengehörigkeit zu 
erleben und sich mit Gleichgesinnten in einem geschützten Rahmen 
auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 1.8.2019 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-

Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi., 31.7.2019, 19.00 Uhr technischer Dienst 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshops für Existenzgründer - Zwei Termine im August
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

6. August bei der Hand-
werkskammer in Heilbronn und am 13. August in der Geschäftsstelle 
der Handwerkskammer in Schwäbisch Hall statt. Die vierstündigen 
Workshops sind kostenfrei und beginnen jeweils um 17.00 Uhr.
Die Teilnehmer erhalten Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezer-

Anmeldung  ist in der jeweiligen Geschäftsstelle erforder-
lich bei Beate Hönnige (Heilbronn), Tel. 07131/791-171, Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Tel. 09341/925120 oder unter
www.hwk-heilbronn.de/termine.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Goldener Meisterbrief Landwirtschaft
Prüfungsjahrgang 1969 gesucht
Auf der Erntedankveranstaltung des Bauernverbandes Heilbronn-
Ludwigsburg e.V. soll der goldene Meisterbrief der Landwirtschaft 
überreicht werden. Alle Landwirtschaftsmeister, die im Jahr 1969 
ihre Meisterprüfung absolviert haben und im Landkreis Ludwigsburg 
bzw. im Stadt- oder Landkreis Heilbronn leben, werden gebeten, 
sich beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg, Gartenstraße 54, 
74072 Heilbronn, Tel. 07131/888290, Fax 07131/8882920 zu mel-
den. Bitte lassen Sie uns Ihre Adresse und eine Kopie des Meister-
briefes zukommen.

Finanzamt Heilbronn
Steuer: kann ich auch - Mit einer Ausbildung oder einem Studi-
um im Finanzamt
Verantwortung. Ein krisensicherer Job. Mit dem dualen Studium zum 
Bachelor of Laws oder der Ausbildung zum/zur Finanzwirt/-in in der 
Steuerverwaltung eröffnen sich eine Menge Perspektiven. Das duale 
Studium läuft drei Jahre lang. Der abwechslungsreiche theoretische 
Teil erfolgt an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
in Ludwigsburg. Für die praktische Ausbildung geht es ins Finanzamt. 
Dafür gibt es ca. 1.200 Euro Gehalt im Monat. Voraussetzung ist 
die allgemeine Hochschulreife, eine fachgebundene Hochschulreife, 
die Fachhochschulreife oder ein gleichwertiger Abschluss. Die Aus-
bildung zum/zur Finanzwirt/-in in der Steuerverwaltung dauert zwei 

in den Bildungszentren in Freiburg oder Schwäbisch Gmünd statt. 
Sie wechselt sich ab mit dem berufspraktischen Teil im Finanzamt. 
Voraussetzung ist ein Realschulabschluss, Werkrealschulabschluss, 

Fachschulreife oder ein gleichwertiger Schulabschluss. Eine Bewer-
bung ist auch mit Fachhochschulreife möglich. Beide Ausbildungs-
formen bringen echte Pluspunkte: Bereits während der praktischen 

Mitbringen müssen Bewerberinnen und Bewerber gute Zeugnisse, 
besonders in Mathematik und Deutsch, sowie Interesse für Datenver-
arbeitung, Lust uns persönlich kennenzulernen? Herzliche Einladung 
zum Info-Vortrag am Montag, 2.9.2019.
Start ist um 14.00 Uhr im Finanzamt in der Moltkestr. 91 in Heilbronn. 
Der Vortrag dauert ca. 1 Stunde. Hier werden jeweils die Ausbildung 
sowie das Studium vorgestellt und ihr bekommt einen kleinen Ein-
blick in die spätere Arbeitswelt. Im Anschluss stehen die Ausbilder 
und Auszubildenden für Fragen zur Verfügung. Alle Infos gibt es 
unter www.steuer-kann-ich-auch.de und direkt bei den Ausbildungs-
leitern Frau Fleischmann, Tel. 07131/104-3324 und Herrn Fisch, Tel. 
07131/104-3421 im Finanzamt Heilbronn oder per E-Mail an poststel-

IHK Heilbronn-Franken

Die IHK Heilbronn-Franken bietet in Kooperation mit dem Institut für 
Freie Berufe Nürnberg (IFB) am 29. Juli einen kostenfreien Bera-

Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines kostenfreien 
Beratungsgesprächs an Andrea Perl-Morea vom Institut für Freie 
Berufe, Telefon 0911/23565-22.

Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr GmbH
Mit Bus und Bahn durch die Sommerferien
Große Ferien im Ländle
Ferienfahrplan - Ferienpass-Frankenregelung - Schülermonatskarte 
August: Bonus oder kaufen - Sunshine-Ticket schon jetzt verlängern, 
spätestens jedoch bis 15. August - Studieren im HNV-Land
Während der Sommerferien vom 29. Juli bis einschließlich 10. Sep-
tember verkehren die Busse im HNV-Land nach dem Ferienfahrplan. 
Fahrgäste sollten sich deshalb vorab in „ihrem“ Fahrplan versichern, 
ob Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder einem S (nur an 
Schultagen) gekennzeichnet sind. Das betrifft die Regionallinien im 
Landkreis Heilbronn und im Hohenlohekreis sowie die Stadtbusse in 
Neckarsulm und Heilbronn (Linien 5, 8, 11 und 64).
Schüler-Tipp: Bereits einen „Ferien-Freifahrschein“ in der Tasche 
haben Schüler und Auszubildende, die die KidCard im Abo oder 
das Sunshine-Ticket elf Monate durchgehend bezogen haben. Sie 
wurden mit einer kostenlosen Bonuskarte belohnt, die bis zum Ende 
der Sommerferien im gesamten Netz des HNV gültig ist. Darüber 
hinaus gilt die Bonuskarte auch als „Ferienpass-Franken“, d. h. mit 
dem Ticket können zusätzlich die Busse des VGMT (Main-Tauber-
Kreis) und die Busse und Bahnen im KreisVerkehr Schwäbisch Hall 
genutzt werden.
Alle anderen, die nicht in den Genuss der Bonuskarte kamen, kön-
nen eine HNV-Schülermonatsnetzkarte, die es ausschließlich für den 
Monat August gibt, im Vorverkauf für 49,75 € lösen. Eine weitere 
Alternative für Vollzeitschüler bis einschließlich 22 ist das landesweit 
gültige Schüler-Ferien-Ticket.
Plötzlich Auszubildende/-r oder auf einer neuen Schule?
Die Abschlussprüfungen sind gelaufen und mit den Sommerferien 
steht für viele die schönste Zeit des Jahres an. Freizeit genießen und 
Reisepläne schmieden. Aber nicht nur das. Azubis und Schüler, die 
zum Schulbeginn im neuen Schuljahr (2019/20) oder bereits ab 1. 
September mit Bus und Bahn unterwegs sein werden, sollten sich 
schon jetzt um die Bestellung bzw. Verlängerung ihres Sunshine-
Tickets kümmern. Stichtag für Bestellungen/Verlängerungen zum 
neuen Schuljahr ist der 15. August.
Rechtzeitig dran denken: Sunshine-Ticket verlängern
Das Sunshine-Ticket muss vor jedem neuen Schuljahr rechtzeitig 
verlängert werden. Bei Vollzeitschülern, die Fahrkostenzuschuss 
erhalten, übernimmt das in der Regel das Schulsekretariat. Die 
meisten Berufsschüler müssen sich selbst darum kümmern. Mit dem 
Ticket-Bogen haben sie hierfür bereits einen Verlängerungsantrag 
vom ABO-Center erhalten. Der Verlängerungsantrag kann aber auch 
als PDF heruntergeladen werden. Einfach ausfüllen, von Schule oder 
Ausbildungsbetrieb bestätigen lassen und bis spätestens 15.8. an 
das zuständige ABO-Center senden.
Sunshine-Ticket neu bestellen
Das günstige Gesamtnetz-Abo können Schüler, Auszubildende, Stu-

Sonstige Bekanntmachungen
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denten, Teilnehmer/-innen am sozialen Jahr und Teilnehmer/-innen 
-

rechtigte Schüler erhalten die Bestellformulare und ihre Fahrkarten in 
der Regel über die Schule. Alle anderen holen sich den Bestellschein 
im nächsten Kunden- oder ABO-Center oder drucken sich den 
Bestellschein als PDF aus. Für die Bestellung sind zusätzlich zum 
ausgefüllten Bestellschein ein Passbild und ein Ausbildungsnachweis 
erforderlich. Die Bestellung fürs neue Schuljahr muss bis spätestens 
zum 15.8. im zuständigen ABO-Center vorliegen.
Studium im HNV-Land
Wer zum neuen Schuljahr die Kolping-Schule für Gestaltung (Kol-
ping-Bildungszentrum Heilbronn) oder die Bernd-Blindow-Schule 
Heilbronn (mit Fachrichtung Physiotherapie, Ergotherapie, Logopä-
die und PTA) besucht oder zum Wintersemester ein Studium an der 
Hochschule Heilbronn (einschließlich der Außenstellen Künzelsau 
und Schwäbisch Hall) oder der DHBW Heilbronn beginnt, fährt am 
günstigsten mit dem Semester-Ticket.
Alle Antrags- und Bestellformulare können unter www.h3nv.de im 
PDF-Format aufgerufen und ausgedruckt werden.

Sonstige Bekanntmachungen

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

ACHTUNG:
Ein Fahrzeug mit Sonder-
rechten kommt, was tun?
Hilfestellung für Verkehrsteilnehmer

Im § 35 der StVO sind im Absatz 1 die Sonderrechte geregelt:

§ 35 Sonderrechte
(1) Von den Vorschriften dieser Verordnung sind die Bundes-
wehr, die Bundespolizei, die Feuerwehr, der Katastrophen-
schutz, die Polizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dringend geboten ist.

Wenn die Feuerwehr zu Einsätzen fährt, wird das „Blaulicht“ 
und das „Martinshorn“ eingeschaltet, um für Sie schnell und 
sicher an den Einsatzort zu kommen. Unter Berücksichtigung 
des § 35 Absatz 8 geschieht dies: „ ... nur unter gebührender 
Berücksichtigung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
....“.

Das Einsatzfahrzeug, das sich einer Kreuzung nähert, wird 
abbremsen und nach den Erfordernissen kurz halten, um sich 
zu vergewissern, dass Sie es gesehen haben. Warten Sie 
auch bei „Grün“ bis das Fahrzeug die Kreuzung passiert hat.

Die Feuerwehr kommt in der Regel mit mehreren Fahrzeu-
gen, warten Sie alle Signalfahrzeuge ab.

Wenn Sie an einer roten Ampel warten und das Einsatzfahr-
zeug nähert sich von hinten:

Überqueren Sie nicht die Kreuzung, Sie können anderen 
Verkehrsteilnehmern Ihre Absicht nicht anzeigen. Tasten 
Sie sich nach vorne und scheren nach rechts bzw. nach 
links aus und bilden eine Gasse.
Wenn die Ampel auf Grün schaltet, warten Sie bis alle Feu-
erwehrfahrzeuge Sie passiert haben. Sollte das Einsatz-
fahrzeug nicht genug Platz haben, fahren Sie los und hal-
ten sich am rechten Fahrbahnrand, halten Sie nötigenfalls.

Wenn Sie „Grün“ haben, und das Einsatzfahrzeug kommt von 
links oder rechts:
Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, halten Sie nötigen-
falls, vermeiden Sie jedoch Notbremsungen.
Wenn Sie bereits im Kreuzungsbereich sind, fahren Sie 
weiter und blockieren die Kreuzung nicht.

Allgemein gilt:
Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, steuern in Richtung 
des rechten Fahrbahnrands und halten nötigenfalls an.
Benutzen Sie Ihren Fahrtrichtungsanzeiger „Blinker“, damit 
die Einsatzfahrer erkennen, wohin Sie ausweichen werden.
Unterschätzen Sie nicht Geschwindigkeit und Bremsweg 
von Einsatzfahrzeugen. Es sind oft Lkws mit mehreren 
Tonnen Gewicht.
Folgen Sie niemals Einsatzfahrzeugen.
Machen Sie keine Notbremsung, wenn ein Feuerwehrfahr-
zeug mit Sondersignal von hinten kommt.
Vermeiden Sie es in unübersichtlichen Stellen zu halten.
Als Fußgänger oder Radfahrer überqueren Sie erst nach 
der Vorbeifahrt des Fahrzeuges die Straße.
Die Feuerwehr fährt nicht zum Spaß mit Blaulicht und Mar-
tinshorn. Da sie über Funk Einsatzaufträge übernehmen, 
können Einsatzfahrzeuge im Straßenverkehr plötzlich das 
Sondersignal einschalten, oder wenn die Gefahr für Sie 
nicht mehr gegeben ist, noch eben über eine Kreuzung ge-
fahren sein, um dann das Signal auszuschalten.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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Gesund in der Region

Keine Chance für Schlafkiller im Urlaub

Jeder Zweite kurz nach den Ferien wieder gestresst - Tipps für gute Erholung 

Wie nachhaltig die Erholung 
im Urlaub ist, hängt auch vom 
Schlaf ab. Doch gerade Berufs-
tätigen fällt das Abschalten wäh-
rend der freien Zeit oft schwer. 
Die Folge: Viele sind bereits kurz 
nach ihrem Urlaub wieder reif 
für die Insel. Laut einer forsa-
Umfrage im Auftrag der KKH 
Kaufmännische Krankenkas-
se geht das fast 50 Prozent der 
Teilnehmer so: Jeder Zweite von 
1.026 Befragten im Alter von 18 
bis 70 Jahren fühlt sich nach sei-
nem Jahresurlaub nur ein paar 
Tage lang entspannt, bevor ihn 
der alltägliche Stress wieder 
fest im Griff hat. Neun Prozent 
fühlen sich sogar prompt nach 
dem Wiedereinstieg in den All-
tag und das Arbeitsleben erneut 
urlaubsreif. 
Ein Schlafkiller ist vor allem 
das Gedankenkarussell rund 
um Alltag und Job: Laut KKH-
Umfrage empfindet mehr als 
jeder dritte Erwerbstätige die 
liegen gebliebene Arbeit bei 
der Rückkehr aus dem Urlaub 
als lästig. Markus Kuhn vom 

KKH-Serviceteam in Heil-
bronn empfiehlt deshalb, für 
die Zeit der Abwesenheit mög-
lichst eine Vertretung zu orga-
nisieren, diese frühzeitig und 
genau einzuweisen sowie das 
gesamte Team über die anste-
henden Aufgaben zu informie-
ren. „Listen Sie außerdem auf, 
was nach den Ferien erledigt 
werden muss – das macht den 
Kopf frei für die schönste Zeit 
des Jahres.“ Darüber hinaus ist 
digitale Entschleunigung wich-
tig, denn wer im Urlaub ständig 
berufliche E-Mails und Nach-
richten checkt, kann erst recht 
nicht abschalten.
Gerade auf Reisen können aber 
auch andere Faktoren wie eine 
ungewohnte Umgebung, eine 
Zeitumstellung oder ein ande-
res Klima Urlaubern den Schlaf 
rauben. „Es ist ganz normal, 
dass wir an einem fremden Ort 
oberflächlicher schlafen und 
häufiger aufwachen“, sagt Kuhn. 
Folgende Tipps können jedoch 
zu einer erholsamen Nachtruhe 
im Urlaub beitragen:

Wer auf Reisen in einer ande-
ren Zeitzone landet, sollte sich 
gleich nach der Ankunft auf 
das neue Zeitmuster einstel-
len. Außerdem sollten Urlau-
ber nicht zu viel, sondern ähn-
lich lange wie im Alltag schla-
fen. So gerät der Körper nicht 
aus dem Takt.
 Frische Luft und Bewegung 

sind auch im Urlaub wichtig, 
denn wer sich ausschließlich 
im Liegestuhl aufhält, schläft 
abends schlechter ein.

 Für einen entspannten Schlaf 
ist es am besten, etwa zwei 
Stunden vor dem Zubettge-
hen auf schwere Mahlzeiten 
zu verzichten.

 In heißen, tropischen Regi-
onen die Klimaanlage im 
Hotelzimmer nicht auf mehr 
als fünf bis sieben Grad unter 
der Umgebungstemperatur 
herunterkühlen. Sonst erlei-
det der Körper einen Tempe-
raturschock. Dann ist häufig 
eine Erkältung vorprogram-
miert – und somit wiederum 
schlechter Schlaf.

 Da die Betten am Urlaubsort 
ungewohnt sind, ist es gerade 
für Menschen mit Nacken- 
und Rückenbeschwerden 
sinnvoll, ein eigenes Kis-
sen mitzunehmen. Ohrstöp-
sel oder beruhigende Medi-
tationsmusik über Kopfhö-
rer blenden zudem störende 
Geräusche aus.

 Telefone, Fernseher und ande-
re Geräte können selbst im 
Standby-Modus durch leises 
Surren und elektromagneti-
sche Felder Schlafstörungen 
verursachen. Deshalb nachts 
ausschalten! Das gilt übrigens 
auch für zu Hause. 

Foto Pixabay

Ellhofen hat eine neue Hausarztpraxis

Ärzteteam fühlt sich wohl und gut angenommen

Was lange währt, wird endlich 
gut. Ellhofen hat nach Jahren 
der Suche wieder eine Haus-
arztpraxis.
Der Medizinische Verbund 
Bottwartal (MVB) mit Hauptsitz 
in Oberstenfeld, hat nach Beil-
stein, Kirchheim/N., Ingersheim 
und Aspach jetzt auch in Ell-
hofen eine Zweigpraxis eröffnet.
Betreiber der seit 1. Juli geöff-
neten Arztpraxis ist Dr. Man-
fred Frenzel, Inhaber von MVB 
in Oberstenfeld, mit insgesamt 
85 Mitarbeitern.
Ein kurzer Rückblick auf die 
langwierige Suche nach einem 
geeigneten Arzt fehlte beim 
gemeinsamen Rundgang durch 
die neuen Räume mit Gemein-
deräten, Architekt, Bauleiter, 
Vermieter und Ärzteteam nicht. 
Das dieses Thema im Ort jetzt 
„ad acta“ gelegt werden kann, 
brachte Bürgermeister Wolfgang 

Rapp anhand eines mitgebrach-
ten Aktenorders zum Ausdruck: 
„15 Stück davon gibt es insge-
samt. Ich freue mich, dass jetzt 
endlich alles geklappt hat“, zeigte 
sich der Rathauschef zufrieden.
Dem stimmte Dr. Manfred Fren-
zel zu, der sein Ärzteteam in Ell-
hofen gut angekommen sieht: 
„Es war ein langer Weg, aber ein 
erfolgreicher. Dankbar bin ich 
für das lange Durchhaltevermö-
gen aller am Projekt Beteiligten“, 
lobte der Praxisbetreiber deren 
konstruktive Mitarbeit.
Als Glücksfall bezeichnete er Dr. 
Hajnalka Kmeth, die die Praxis 
in Ellhofen leiten wird: „Sie hat 
im März bei uns in Oberstenfeld 
gearbeitet und dort tolle Arbeit 
geleistet“, lobte er das Engage-
ment der aus Ungarn stammen-
den Fachärztin für innere Medi-
zin. „Ich bin bemüht meine Pati-
enten gut zu behandeln.

Zudem ist mir eine gute Team-
arbeit wichtig“, zeigte sich Dr. 
Hajnalka Kmeth bei ihrer eige-
nen Vorstellung als Teamplaye-
rin.
Mit zum Ärzteteam in Ellhofen 
gehören die medizinischen 
Fachangestellten Kerstin Sal-

cher, Petra Taletovic und Kath-
leen Müller.
„Stolz wie Bolle“, zeigte sich 
Richard Dietz, der als Vermie-
ter froh ist, dass man letztend-
lich gemeinsam alles gut hinbe-
kommen hat.
Text und Bilder (kre)

Freuen sich über die Eröffnung der neuen Arztpraxis: Architekt Frank Seiter, 
Bürgermeister Wolfgang Rapp und Richard Dietz als Vermieter
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Unternehmerverband Metall Baden-Württemberg (UVM) hielt Landesverbandstag in Heilbronn ab

Jörg Kauderer zum neuen UVM-Hauptgeschäftsführer gewählt

Heilbronn/Stuttgart. (pm/red). 
Im Beisein zahlreicher Mit-
glieder/Unternehmer hat der 
Unternehmerverband Metall 
Baden-Württemberg (UVM) 
am 5. und 6. Juli seinen dies-
jährigen Landesverbandstag in 
Heilbronn abgehalten. 

Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung in der Aula am 
Bildungscampus Heilbronn 
stand auch die Wahl des künf-
tigen Hauptgeschäftsführers des 
UVM auf der Tagesordnung: 
Jörg Kauderer folgt am 1.1.2020 
dem langjährigen Hauptge-
schäftsführer Peter Geckeler 
nach. Jörg Kauderer wurde ein-
stimmig gewählt.

Berichte

Aufschlussreiche Einblicke und 
aktuelle Informationen gab es 
mit den Berichten des Tarifaus-
schusses, der Fachgruppen und 
des Berufsbildungsausschusses 
(BBiA). Für den Tarifausschuss 
fasste Ewald Schulz die Ergeb-
nisse der Tarifverhandlungen 
im Herbst 2018 zusammen. 
Über die Aktivitäten des UVM-
Berufsbildungsausschusses im 
vergangenen Jahr informierte 
Rainer Schauder vom Referat 
Aus- und Weiterbildung beim 
Unternehmerverband Metall. 
Der Berufsbildungsausschuss 
wird in allen wichtigen Ange-
legenheiten der beruflichen Bil-
dung unterrichtet und gehört. 
Der Ausschuss ist mit jeweils 4 
Vertretern aus dem Feinwerk-
mechaniker- und 4 Vertretern 
aus dem Metallbauerhand-
werk besetzt. Alle sind dazu im 
jeweiligen Gesellenprüfungs-
ausschuss ihrer Innung enga-
giert. Rainer Schauder ging in 
seinem Bericht auf die Themen 
ein, mit denen sich der Berufs-
bildungsausschuss befasst hat-
te: „Eine Empfehlung zum 
Führen von Ausbildungsnach-
weisen in digitaler Form wur-
de erstellt und diese im Mittei-
lungsdienst veröffentlicht.“ Die 
Organisation des Praktischen 
Leistungswettbewerbes, der 
immer Anfang Oktober durch-
geführt wird, war ein weiteres 

Thema, das den BBiA beschäf-
tigte. Regelmäßig organisiert der 
BBiA auch ein Weiterbildungs-
seminar für die Gesellenprü-
fungsausschüsse der Innungen. 
„Auch aufgrund der Rückmel-
dungen aus diesen Veranstaltun-
gen dürfen wir wohl behaupten, 
dass die Entscheidung im Jahr 
2011, die Entwicklung und den 
Vertrieb der Gesellenprüfungs-
aufgabenerstellung in Baden-
Württemberg selbst in die Hand 
zu nehmen, richtig war“, hob 
Rainer Schauder hervor. 

Finanzen

Neben der Jahresrechnung 2018 
hörten die Anwesenden den 
Bericht des Kassen- und Rech-
nungsprüfungsausschusses. Wei-
tere Themen waren die Beiträge 
2019 und 2020 sowie der Haus-
haltsplan 2019. Vorstand und 
die Geschäftsführung wurden 
entlastet. 

Ehrungen

Die Ehrungen der Preisträger 
des Praktischen Leistungswett-
bewerbs und der Ausbildungs-
betriebe standen ebenso auf 
der Tagesordnung. Den Metal-
Award in Gold gewann Marcel 
Dewenter (Ausbildungsbetrieb: 
Eberhard-Karls-Universität in 
Tübingen) und den Metal-Award 
in Bronze bekam Julius Botos 
(Ausbildungsbetrieb: Schlos-
serei-Metallbau Rosenstiel in 
Donaueschingen). 
„Ihre Leistung zeigt, dass die 
Berufsausbildung ein hervor-
ragender Einstieg ins Berufsle-
ben ist. Denn sie kennen bereits 
die betrieblichen Abläufe und 
haben erste berufliche Erfahrun-
gen gesammelt. Dieser praxis-
nahe Bezug ist ein entscheiden-
der Vorteil gegenüber den vielen 
Studienabsolventen ohne Berufs-
ausbildung“, so Rainer Schauder. 
Der Unternehmerverband Metall 
zeichnete Julius Botos als Metall-
bauer und Marcel Dewenter als 
Feinwerkmechaniker jeweils als 
Kammersieger, Landessieger 
im Praktischen Leistungswett-
bewerb 2018 von Baden-Würt-
temberg und auch als Bundes-
sieger beim Bundesleistungs-

wettbewerb der Feinwerkme-
chaniker und Metallbauer in 
Nordheim für ihre überragen-
den Leistungen mit dem Metal-
Award aus. Inklusive Gesellen-
prüfung haben beide in einem 
Zeitraum von 5 Monaten bei ins-
gesamt drei praktischen Prüfun-
gen ihre handwerklichen Fähig-
keiten unter Beweis gestellt und 
jeweils als Jahrgangsbester abge-
schlossen. „Sie gehören damit zu 
den Besten der Besten von jun-
gen Auszubildenden aus ganz 
Deutschland“, würdigte Rainer 
Schauder.

Wahlen

Mit einstimmigem Wahler-
gebnis wurde der 55-jährige 
Jörg Kauderer an die Spitze der 
UVM-Geschäftsstelle gewählt. 
Er folgt damit zum 1.1.2020 
Peter Geckeler nach, der zum 
31.12.2019 in den wohlverdien-
ten Ruhestand geht. Vor der 
geheimen Wahl bei der Mitglie-
derversammlung stellte sich der 
in Esslingen am Neckar geborene 
Jörg Kauderer, der seit dem Jahr 
2005 Geschäftsführer bei Kran 
+ Lift GmbH ist, den Anwesen-
den in einer Ansprache vor. Von 
1997 bis 2005 war er bei Kran 
+ Lift bereits Technischer Lei-
ter/Einzelprokura. Kauderer ist 
Diplom-Wirtschafts-Ingenieur 
(FH), er studierte von 1988 bis 

1990 Wirtschaftsingenieurwe-
sen an der Fachhochschule Ess-
lingen – Hochschule für Tech-
nik. 1988 machte er dort bereits 
seinen Abschluss zum Diplom-
Ingenieur (FH), Fachbereich 
Maschinenbau. Von Seiten des 
UVM wurde auf Jörg Kauderers 
hohe Qualifikation und tech-
nischkaufmännische Kompe-
tenz hingewiesen. Kauderer ist 
UVM-Vorstandsmitglied seit 
Juni 2017 und Vorstandsmit-
glied der Metall-Innung Stutt-
gart seit April 2016. Er ist ver-
heiratet und Vater von drei Kin-
dern. Im Anschluss wurde And-
reas Perrot einstimmig in den 
UVM-Vorstand gewählt.

Verschiedenes

Ein Antrag der Innung Metall-
bau-Feinwerktechnik Ostalb lag 
beim Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes vor: Die erneute Dis-
kussion der Thematik EN 1090 – 
Umgang mit nicht zertifizierten 
Betrieben auf einer einheitlichen 
Plattform – stand hier im Mit-
telpunkt. Bernhard Pfeffer infor-
mierte über den aktuellen Stand 
zum Thema und wies darauf 
hin, dass dieses noch einmal auf 
Bundesebene getragen werden 
soll. Eine Liste müsste dahinge-
hend auf Bundesebene geführt 
werden, ob Betriebe zertifizier-
te Arbeiten ausführen dürfen.

Jörg Kauderer wurde mit einstimmigem Wahlergebnis an die Spitze der UVM-
Geschäftsstelle gewählt.  Foto: UVM
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Michael Bürkle (STB-Vizepräsident), Dr. Martin Schairer (Sportbürgermeister Stadt Stuttgart), Emelie Petz und Kim Bui (beide Turn-Team Deutschland), Dona-
tella Sacchi (TK-Präsidentin FIG), Ulla Koch (DTB-Cheftrainerin Frauen), Andreas Hirsch (DTB-Cheftrainer Männer), Fabian Hambüchen (WM-Botschafter), 
Arturs Mickevics (TK-Präsident FIG), Jörg Hoppenkamps (WM-Geschäftsführer) und Dr. Alfons Hölzl (Präsident Deutscher-Turner-Bund) sind mit der Auslosung 
zufrieden.  Foto: Chen

Frauen starten mittags, Männerteam geht am Abend in die Qualifikation

Auslosung zur Turn-WM in Stuttgart: deutsche Teams zufrieden

Stuttgart. (pm). Rund 11 
Wochen vor der Turn-WM (4. 
bis 10. Oktober) wurden im 
Rathaus Stuttgart die Startrei-
henfolgen für die Qualifikati-
onstage ausgelost. 

WM-Botschafter Fabian Ham-
büchen und die National-
mannschaftsturnerinnen Kim 
Bui sowie Emelie Petz sorgten 
als „Glücksfeen“ für glückliche 
Gesichter bei den DTB-Vertre-
tern. Das Turn-Team Deutsch-
land der Frauen startet am 4. 
Oktober ab 13.30 Uhr in der Ses-
sion I, die Männer starten am 6. 
Oktober, ab 19.30 Uhr, in der 
Session II.  
Nun wissen die mehr als 90 
gemeldeten Nationen, darunter 
auch das Turn-Team Deutsch-
land, wann sie in den Kampf 
um die WM-Titel und um die 
Olympia-Qualifikation star-
ten. Im Rathaus Stuttgart hat-
ten sich neben WM-Botschafter 
Fabian Hambüchen und Ver-
tretern des Turn-Weltverbands 
sowie Gastgeber Dr. Martin 
Schairer (Sportbürgermeister 
der Landeshauptstadt Stuttgart) 
viele weitere Gäste eingefun-
den. Zudem wurde die Auslo-
sung via Livestream in die gan-
ze Welt gesendet.

92 Nationen  

gehen an den Start

Entsprechend erfreut äußer-
te sich Sportbürgermeister Dr. 
Martin Schairer: „Die Turn-
WM 2019 ist der Höhepunkt 
des Stuttgarter Sportjahrs. Mit 
der Auslosung wird das Veran-
staltungshighlight noch konkre-
ter. Insgesamt 92 Nationen wer-
den in der Schleyer-Halle star-
ten – ein Rekord, der zu Stutt-
gart passt. “ 

Programm in der Stadt

Dr. Alfons Hölzl, Präsident des 
Deutschen Turner-Bundes, sag-
te: „Der Wettkampf der Tur-
nerinnen und Turner um den 
Weltmeistertitel und die damit 
verbundene Olympiaqualifi-
kation in der Hanns-Martin-
Schleyer-Halle ist das Zentrum 
des Geschehens. Zusätzlich steht 
die Stadt Stuttgart während der 
Turn-WM ganz im Zeichen 
des Turnens. Über das gesam-
te Stadtgebiet verteilt, bieten 
wir in dieser Zeit viele attrak-
tive Angebote: zum Beispiel 
das City Event am 11.  und 12. 
Oktober mit einem internatio-
nalem Parkour-Wettkampf auf 
dem Schlossplatz und fünf Mal 
die Turn-Show Salto Mondiale 
im Theaterhaus Stuttgart. Dazu 

kommen Angebote bei Sport im 
Park, das Schulprojekt 'Schu-
le turnt' und ein Jugend-Camp 
während der WM mit rund 600 
Teilnehmern. Das alles soll-
te den perfekten Rahmen bie-
ten für einen sportlich erfolg-
reichen Auftritt unseres Turn-
Teams Deutschland, der nun ja 
endgültig zeitlich feststeht.” 

„Worst Case“  

nicht eingetroffen

WM-Botschafter Fabian Ham-
büchen analysierte: „Wenn ich 
noch im Turn-Team der Män-
ner aktiv wäre, würde ich von 
der Uhrzeit lieber wie die Frauen 
am Mittag starten. Aber von den 
deutschen Männern weiß ich, 
dass sie gerne abends turnen. 
Es gibt sicher bessere Startgerä-
te als den Barren aber der Worst 
Case wäre das Pauschenpferd zu 
Beginn gewesen.“

„Das war weltklasse“

DTB-Frauen-Cheftrainerin Ulla 
Koch zeigte sich zufrieden mit 
dem Resultat der Auslosung: 
„Die Startzeit ist optimal. Auch 
mit dem Startgerät sind wir sehr 
zufrieden. Es ist unser bestes 
Gerät und auch in Doha sind wir 
am Stufenbarren gestartet. Und 
das war weltklasse. Wir müssen 

im Wettkampf richtig gut vorle-
gen, da alle nachfolgenden Nati-
onen sehr stark sind und natür-
lich besser sein wollen als wir.“
DTB-Männer-Cheftrainer And-
reas Hirsch sagte: „Wir nehmen 
die Sache an und sind zufrieden 
damit. Am Barren sind wir am 
dichtesten dran an einer Spit-
zenleistung. Insofern ist es ein 
gutes Startgerät.“

Öffentliches Training

Aufgrund der Auslosungsergeb-
nisse und der ohnehin schon 
hohen Ticketnachfrage ent-
schlossen sich die WM-Orga-
nisatoren, das Podiumstraining 
teilweise für das Publikum zu 
öffnen: Am 1. Oktober, Frauen, 
Session II (mit Team USA) und 
2. Oktober, Männer, Session II 
(mit Turn-Team Deutschland). 
Das Podiumstraining der deut-
schen Frauen wird vorerst nicht 
für die Öffentlichkeit zugäng-
lich sein, da es hier noch Tickets 
für den Wettkampf am 4. Okto-
ber, Session I, gibt. „Wir wollen 
durch diesen Schritt allen Turn-
fans ermöglichen, ihre Turn-
stars live in der Hanns-Martin-
Schleyer-Halle zu erleben, ent-
weder im Wettkampf oder im 
Training", so WM-Geschäfts-
führer Jörg Hoppenkamps.
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Harmonie Heilbronn: „The Bar at Buena Vista“

Musik für Nachtschwärmer, Verliebte und Träumer

(pt). In „The Bar at Buena 
Vista“ entführen die Altväter 
kubanischer Musik höchstper-
sönlich in das stimmungsvol-
le Havanna der vierziger und 
fünfziger Jahre. 

In der mitreißenden Show voller 
Musik und Tanz feiern sie auch 
in Heilbronn in der Harmonie 
das unverwechselbare Lebens-
gefühl ihrer Heimat und entfüh-
ren am Mittwoch, 8. April 2020 
um 20 Uhr auf eine Zeitreise der 
ganz besonderen Art.

Zigarren und Rum

Dichte Rauchschwaden hand-
gedrehter Zigarren erfüllen den 
Raum, die Strahlen der Abend-
sonne spiegeln sich glutrot in 
den schweren Rumgläsern, tem-
poreich wechseln die Rhythmen 
der kubanischen Live-Band – 
von Rumba über Salsa bis hin 
zum Cha-Cha-Cha: Das ist der 
„Social Club“ des Stadtteils Bue-
na Vista in Havanna und genau 
dorthin führt die Reise, sobald 
die ersten Töne erklingen und 
die erstklassigen Tänzerinnen 
und Tänzer die Bühne erobern.

Havanna

Havannas Stadtteil Buena Vista 
ist seit den 30er Jahren Synonym 
für einen Brennpunkt kubani-
scher Musiktradition. Wenn es 
etwas gibt, das die kubanische 
Mentalität am besten widerspie-
gelt, so ist es die Musik. Denn 
Kuba ist ein Schmelztiegel der 

Kulturen, was sich auch in der 
Musik spiegelt.

Reiche Musiktradition

Spätestens seit Wim Wenders 
Kinoklassiker „Buena Vista 
Social Club“ ist die reiche Musik-
tradition der karibischen Insel 
in aller Welt bekannt. Haupt-
grund für dieses Kuba-Fieber 
ist die unverfälschte, lebendi-
ge Ausdruckskraft der kubani-
schen Musik – eine faszinieren-
de Mischung aus Natürlichkeit, 
Lebensfreude und Melancholie.

Musik zum Tanzen

Neben vielen unvergesslichen 
kubanischen Klassikern bringt 
„The Bar at Buena Vista“ einen 
weiteren, unverzichtbaren Teil 
ihrer großen Geschichte auf 
die Bühne: den Tanz. Schließ-
lich war die Musik zum Tan-
zen gemacht worden – für die 
Nachtschwärmer, die Verliebten 
und die Einsamen, die es nicht 
nur in den lauen Sommernäch-
ten Havannas in den legendären 
„Social Club“ im Stadtteil Buena 
Vista zog.

Grandfathers of Cuban Music

Die eigentliche Sensation des 
Abends jedoch sind die Musi-
ker selbst. Die Grandfathers of 
Cuban Music sind Legenden 
und selbst ein großartiger Teil 
der Geschichte, die sie mit unwi-
derstehlichem Charme präsen-
tieren. Mit ihrer Leidenschaft 
und der unvergleichlichen kari-
bischen Leichtigkeit bringen die 
grandiosen Altväter kubanischer 
Musik jeden zum Träumen.

Info: www.provinztour.de

Erstklassige Tänzerinnen und Musiker stehen auf der Bühne. Foto: Christian Kleiner

Alte Mälzerei Mosbach: 

Duo Graceland als Simon & Garfunkel Tribute 
(pm/red). Das Duo Graceland 
ist mit „A Tribute to Simon 
and Garfunkel meets Classic“ 
am Samstag, 6. Januar 2020, 
um 20 Uhr in der Alten Mäl-
zerei in Mosbach zu hören.

Mit Liedern wie „Sound of 
Silence“ und „Bridge over Trou-
bled Water“ schuf das US-ame-
rikanische Duo Simon & Gar-
funkel poetische Hymnen für 
eine ganze Generation und ging 
spätestens mit „The Boxer“ und 

„Mrs. Robinson“ in die Musik-
geschichte ein. Seit einigen Jah-
ren spürt das Duo Graceland 
mit „A Tribute to Simon and 
Garfunkel“ intensiv dem musi-
kalischen Geist seiner Vorbilder 
nach. Immer mit dem nötigen 
Respekt vor den großen Kom-
positionen und dem Anspruch, 
musikalisch hochwertige Inter-
pretationen der Welthits von 
Simon & Garfunkel zu bieten. 
Dabei ist den beiden Musi-
kern aus Bretten eines beson-

ders wichtig: „Wir wollen keine 
Kopie sein, nicht visuell, auch 
nicht stimmlich. Wir bleiben 
stets nahe am Original, geben 
den Kompositionen aber auch 
eine eigene Note.“    

Folkrock-Duo
Und so beweisen Thomas 
Wacker (Paul Simon) und 
Thorsten Gary (Art Garfun-
kel) mit ihrem aktuellen Pro-
jekt eindrücklich: Die Klassiker 
des wohl erfolgreichsten Folk- 

rock-Duos der Welt harmonie-
ren perfekt mit dem Klang eines 
Streichensembles. 
Das Zusammenspiel der beiden 
Stimmen und zweier Gitarren 
mit den klassischen Instrumen-
ten lässt die Songs von Simon 
& Garfunkel zu einem außer-
gewöhnlichen Musikerlebnis 
werden. 

Tickets gibt es unter www.reser-
vix.de und in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.
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TRAUER

2 89 99 813

Ab sofort zu vermieten: 2ZiDG,
42m², AA, NR, 300€ kalt, 100€ NK, 2mon.Kaution, Neuen-
stadt-Ortsteil, Tel.: 07139-90833
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10 % Rabatt auf Pappuhr XL
+ versandkostenfrei

15% auf alle Touren.

15% auf den regulären Eintrittspreis.

10% auf eine Standard-
und pro Tour

kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie

2 für 1 die 1. Person bezahlt,
die 2. Person springt kostenlos

20% auf den regulären
Tageseintrittspreis

1 € Rabatt auf alle
Veranstaltungen*

10 % Rabatt auf ausgewählte
Veranstaltungen

10 % Rabatt auf den Einzeleintritt in
das Fildorado Erlebnisbad

+ 1 „Monster Slush“-Getränk (0,3 l) gratis

10 % auf den Einkaufswert im Online-Shop
www.spielzeughit.de (außer Bücher)
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GASTRONOMIE

VERSCHIEDENES

GESUNDHEIT UND BEAUTY

ÄRZTE
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Wir machen Urlaub
von 05.08. bis einschl. 24.08.2019

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 ∙ 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177/4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Hof t r H 2 ut Hof t r H r

1 r 1 1 U r

Angebot vom 22. - 27.07.2019
Buongiorno -
Il manzo - Rindfleischspieße 1,75 €
Rosmarin-Kräuterbraten

0,90 €
Salsiccia 1,05 €
Salami Mailänder Art

1,55 €
Bio-Kräuterharzkäse 1,95 €

Weitere Köstlichkeiten:

ANZEIGE SCHALTEN?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

Telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0
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